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Brigitta Gander

Vorgehen des Kantons Zürich 
bei Anlagen, die nicht 
unterstellt werden und 
dennoch Handlungsbedarf 
aufweisen

Kanton Zürich
Baudirektion
Abteilung Wasserbau
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Ab 2006 Stauanlagen untersucht
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306 Stauanlagen im Kt ZH untersucht

30 unterstellt

12 Abklärung

264 Anlagen nicht 
unterstellt
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Brief an Betreiberin

• Eigenverantwortung Betreiberin
• Umsetzung der Empfehlungen gemäss Bericht

Beilagen: 
• Untersuchungsbericht der Stauanlage
• Merkblatt: Übliche Anforderungen
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Übliche Anforderungen 
an die Sicherheit von 
Stauanlagen mit 
Erddämmen, die dem 
Stauanlagengesetz 
(StAG) und der 
Stauanlagenverordnung 
(StAV) nicht unterstellt 
sind

Merkblatt

www.wasser.zh.ch/stauanlagen
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Merkblatt: übliche Anforderungen
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Fragen?



11

AWEL/WB

Brief an Betreiberin


